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Der letzte Freiberg der Kurpfuscher
ober: 2l>penjeU X*9t&. i. SBtdmont

£öo)fte6 Sob
Unfere ïletne SSront liebt eê febr,

ibre SKamma mit neuen 3ärtlict)feit§=
beroeifen ju überrafdjen. §eut bat fte
SWamma bei £ifd) roieber lang unb

järtlict) angefeben, biê fie, mit bem

ganzen ©efidrtdjen ftrablenb, in bte

SBorte auêbridjt: D 2JîammeIi, bu

bifd)t jefct bod) au no e glatti Sftum*

mere."

(Stanb baê ©lud bor meiner £ür,
biete bafon eê gefeben,
faim baê ©lüd borübergebn,
aber feiner berriet eê mir

unb bie Seute lachten.

Einer riefê bem anbern su,
raunte ibm inê £)br:
SBartenb ftebt er roie jubor.
armer £or, armer £or"

unb bie Seute ladjten, ?0ut2un«

$ i'n b e r m u n b

3)ie grau Streftor gebt burd) ben

©arten ber SBilTa, too bei ber ©arage
bie beiben Âîinber beê neuen Srjauf*
feurê fbielen. §uIbboII fragt fie bte

kleinen: Sftun, kinber, ïennt ibr
midj?" Sarauf erbält fie ftrablenb bie

Sfnttnort: Natürlid), Su bift bod) bte

Sante, bie unfer SSater immer in fei»

nem Sluto mitfabren läfet !" ©rciro
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Oer leiste kreiderA der Xurptuserier
oder: Appenzell A.-Rh. ê, Brllmont

Höchstes Lob
Unsere kleine Vroni liebt es sehr,

ihre Mamma mit neuen Zärtlichkeitsbeweisen

zu überraschen. Heut hat sie

Mamma bei Tisch wieder lang und
zärtlich angesehen, bis sie, mit dem

ganzen Gesichtchen strahlend, in die

Worte ausbricht: O Mammeli, du

bischt jetzt doch au no e glatti Num-
mere."

T^or'e>- Weise
Stand das Glück vor meiner Tür,
viele haben es gesehen,
sahn das Glück vorübergehn,
aber keiner verriet es mir

und die Leute lachten.

Einer riefs dem andern zu,
raunte ihm ins Ohr:
Wartend steht er wie zuvor.
armer Tor, armer Tor"

und die Leute lachten. Paui Luns

K i'n d e r M U N d

Die Frau Direktor geht durch den

Garten der Villa, wo bei der Garage
die beiden Kinder des neuen Chauffeurs

spielen. Huldvoll fragt sie die

Kleinen: Nun, Kinder, kennt ihr
mich?" Darauf erhält sie strahlend die

Antwort: Natürlich, Du bist doch die

Tante, die unser Vater immer in
seinem Auto mitfahren läßt !" Sowis»
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